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SCHNEEFÄLLE. Es ist wahrlich ein 
Kraftakt, den der Winterdienst 
aber auch Anrainer in den letzten 
Wochen zu verrichten hatten. Die 
Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
und zusätzlich eingesetzte externe 
Firmen leisteten mit ihrem Ein-
satz – auch am Wochenende und 
in den Abend- und Nachtstunden 
– ausgezeichnete Arbeit. 

Reihenfolge bei den Stadtteilen 
ist genau geregelt
Der Winterdienst im gesamten 
Stadtgebiet beinhaltet die Schnee-
räumung, Schneefreihaltung, 
Splittung und Streuung, wie der 
Leiter des Umweltamts Michael 
Neuner erklärt: „Es gibt einen 
genauen Einsatzplan in welcher 
Reihenfolge die Arbeiten erfolgen. 
Ich bitte um Verständnis, dass wir 
nicht alle Straßen, Übergänge, 
Gehsteige und Bushaltestellen 
gleichzeitig freimachen können. 
Die Mitarbeiter waren zum Teil 
16 Stunden täglich im Einsatz und 
gaben ihr Bestes, um den öffent-
lichen Raum sicher und bequem 
nutzbar zu machen. Wir betreu-
en dabei ca. 90 Kilometer Ge-
meindestraßen, ca. 50 Kilometer 
Gehsteige, 67 Bushaltestellen, 70 
Wertstoffsammelinseln und dazu 

noch die Plätze und Parkanlagen 
der Stadt. Bei an die fünfzig Zenti-
meter Neuschnee in wenigen Ta-
gen ist das eine Herausforderung.“

Auch für Private ist ein  
Winterdienst verpflichtend
Die Stadtgemeinde Hall in Tirol 
weist darauf hin, dass zwar im 
Zuge der Schneeräumung durch 
den städtischen Bauhof und die 
sonstigen mit solchen Tätigkeiten 
betrauten Firmen auch die priva-
ten Flächen teilweise mitbetreut 
werden, es handelt sich dabei 
jedoch um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung. Daher der Appell 
von Michael Neuner an alle Haus-
eigentümer: „Nach der Straßen-
verkehrsordnung ist der Gehsteig 
vor dem jeweiligen Grundstück auf 
seiner gesamten Breite verpflich-
tend freizuhalten und zu streuen. 
Sollte kein Gehsteig vorhanden 
sein, muss die Straße in einer Brei-
te von einem Meter freigehalten 
werden.“ Um einen reibungslosen 
Ablauf der Schneeräumungsarbei-

ten gewährleisten zu können, wird 
ausdrücklich auf die bestehenden 
Parkverbote hingewiesen.

Ablauf beim Winterdienst  
und beträchtliche Kosten
Ein wiederkehrendes Ärgernis 
ist das Zuschieben bereits freige-
machter Flächen, wie der Leiter 
des Umweltamts weiß: „Dabei 
ergeht es uns wie Privaten, in 
unserem Fall wenn höherrangige 
Straßen wie die Bundesstraße ge-
räumt werden. Jeder Winterdienst 
beginnt mit der Schneeschiebung. 
Nach der Räumung wird so rasch 
als möglich der Schnee aufgenom-
men und mit allem, was an Fahr-
zeugen zur Verfügung steht, fort-
geschafft. Anschließend folgt das 
Austragen des Splits und Salzes.“ 
Jährlich werden für das Haller 
Stadtgebiet etwa 350 bis 400 Ton-
nen Splitt benötigt, sowie ca. 400 
Tonnen Salz gestreut. Die Kosten 
belaufen sich in einem normalen 
Winter auf etwa 50.000,– bis 
60.000,– Euro.

INFORMATION
Anrainerpflichten
Winterdienst auf Gehwegen, 
Entfernung überhängender Schnee-
wächten und Eisbildungen von 
Dächern: Die Stadtgemeinde Hall 
erlaubt sich, auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß 
§ 93 der Straßenverkehrsordnung 
1960 (StVO 1960), BGBl. Nr. 
159/1960, idgF, hinzuweisen. Diese 
Verpflichtung umfasst sowohl den 
Winterdienst (Schneeräumung 
und Streuung) auf Gehsteigen und 
Gehwegen, als auch die Säuberung 
derselben von Verunreinigungen 
sowie des Weiteren die Entfernung 
überhängender Schneewächten und 
Eisbildungen von den Dächern und 
lautet wörtlich:

§ 93 Abs. 1 StVO:
Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 Uhr bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von  
1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten.

§ 93 Abs. 1a StVO:
In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen  
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.

§ 93 Abs. 2 StVO:
Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.

Frau Holle meint es heuer gut
Des einen Freud, des anderen Leid: die starken Schneefälle zu Winterbeginn stellten den städtischen 
Winterdienst und private Schneeschaufler vor große Herausforderungen. Der Einsatz aller ist gefragt!

Mitarbeiter des Bauhofes sind angehalten, an passenden Stellen große Schnee-
hügel aufzuschütten, die das Rutschen, Rodeln und Spielen ermöglichen. 
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Den Schneemassen ist nur mit  
technischer Hilfe Herr zu werden.
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WIRTSCHAFT. Kürzlich fand die all-
jährliche Generalversammlung 
vom Verein der Haller Kaufleute 
statt und nach vier Jahren war es 
auch an der Zeit, einen neuen Vor-
stand zu wählen. Obmann Richard 
Madersbacher wird sein Amt auch 
in den kommenden vier Jahren 
ausüben und mit Lukas Margreiter 

und Nico Vettori zwei neue Vor-
standsmitglieder an seiner Seite 
haben.
Günter Vettori und Titus Jindra 
standen für ihr Amt nicht mehr 
zur Verfügung, ihnen wurde vom 
Vorstand und der Versammlung 
herzlich für die gute Zusammen-
arbeit gedankt.

Neue Köpfe für frischen Wind
Der Verein der Haller Kaufleute hat einen neuen Vorstand gewählt.

Der neu gewählte Vorstand vom Verein der Haller Kaufleute im Bild v.l.: Obmann 
Richard Madersbacher, Kassier Leopold Feucht, Schriftführerin Katrin Stiller, 
Obfrau-Stellvertreterin Petra Kaminsky, Kassier-Stellvertreter Lukas Margrei-
ter und Schriftführer-Stellvertreter Nico Vettori.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
� Donnerstag, 14. Dezember: Kur- 
und Stadtapotheke Hall, Schuma-
cherweg � Freitag, 15. Dezember:
Paracelsus Apotheke, Kirchstraße, 
Mils � Samstag, 16. Dezember:
Marienapotheke, Dörferstraße, 
Absam � Sonntag, 17. Dezember:
St. Magdalena Apotheke, Unterer 
Stadtplatz � Montag, 18. Dezember:
Haller Lend Apotheke, Brockenweg � 
Dienstag, 19. Dezember: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 
� Mittwoch, 20. Dezember: Apotheke 
Rumer Spitz, Gewerbegebiet Neurum, 
Serlesstraße � Donnerstag, 21. 
Dezember: Paracelsus Apotheke, 
Kirchstraße, Mils.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 bis 10 Uhr 
Samstag, 16. Dezember: Dr. Doris 
Mußhauser, Recheisstraße 8a, Hall, 
Tel. 05223/57301; 
Sonntag, 17. Dezember: Dr. Chrisian 
Reinalter, Dorfstraße 13d, Mils, 
Tel. 05223/57746;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 - 11 Uhr 
Sa, 16./So, 17. Dezember: Dr. 
Baumgartner Clemens, Straubstraße 
5/II, Hall in Tirol, Tel. 05223/56052; 
Dr. Philadelphy Michael, Mariahilf-
park 3, Innsbruck, Tel. 0512/292351;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
� Freitag, 15. Dezember:
19 Uhr Abendmesse
� Sonntag, 17. Dezember:
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse
� Dienstag, 19. Dezember:
6 Uhr Rorate III
� Mittwoch, 20. Dezember:
8.30 Uhr Rosenkranz
9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Eucharistiefeier an Werktagen: 
Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr 
in der Kapelle; Eucharistiefeier am 
Vorabend: Samstag um 19 Uhr, Pfarr-
gottesdienst: Sonntag um 9.30 Uhr
� Donnerstag, 14. Dezember:
19.30 Uhr HerzBibel Glauben-Lebens-
Gruppe
� Samstag, 16. Dezember:
18 Uhr Jugendgottesdienst, musi-
kalisch gestaltet von Chor ConVoce 
(ACHTUNG: geänderte Uhrzeit!)
� Mittwoch, 20. Dezember:
6 Uhr Rorate mit anschließendem 
Frühstück
14 bis 17 Uhr weihnachtlicher 
Senioren-Treff

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr
� Freitag, 15. Dezember:
6 Uhr Rorate

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um 
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Dezember die Heilige Stunde um 
20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 17. Dezember: 10 Uhr, 
Stefan Gartlacher

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Gendu Sabine, 54 Jahre
Bortolotti Erwin, 83 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Spende Blut.
                    Dienstag, 19.12.2023, Kurhaus 16 - 20 Uhr                    

Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, 
die gewisse gesundheitliche und gesetzlich festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte 

bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit. 
Weitere Infos: 0800 190 190

UMWELT. Das bedeutet in der KW 52 
(Woche vom 25. bis 31. Dezember) 
verschiebt sich die Restmüllabho-
lung auf Mittwoch, 27. Dezember 
und die Biomüllabholung auf Don-
nerstag, 28. Dezember. 
Während der Wintermonate ist 
die Kompostieranlage (Häcksel-
platz) geschlossen. Ebenfalls gibt 
es während der Wintermonate 
keine Abholmöglichkeiten für 

„Grünschnitt auf Abruf“. In die-
ser Zeit kann die Anlieferung von 
Grünschnitt über den Recycling-
hof erfolgen. Das Sammelzentrum 
Augasse (Recyclinghof) befindet 
sich leicht erreichbar im südlichen 
Stadtzentrum unter der Innbrü-
cke/Autobahn-Auffahrt Hall-Mitte 
(Augasse 11) und bietet neben bür-
gerfreundlichen Öffnungszeiten 
ein umfassendes Serviceangebot.

Änderungen bei den Abholzeiten 
von Restmüll und Biomüll
Bitte beachten: Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und des Jahres-
wechsels verschieben sich die üblichen Zeiten.
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SPORTLICH. Aktuell sind es in Tirol 
insgesamt 66 Naturrodelbahnen, 
54 Skigebiete und 16 Langlaufre-
gionen, die den Kriterien für das 
Tiroler Gütesiegel entsprechen. 
Erst kürzlich wurden tirolweit 
zwei weitere Skigebiete (Ski-
gebiet Glungezer und Skigebiet 
See) und vier Naturrodelbahnen 
(Naturrodelbahn Gampen bis zur 
Rodelalm, Naturrodelbahn Ro-
delalm – St. Anton, Naturrodel-
bahn Kühtai und Naturrodelbahn 
Bergstation Diasbahn) neu ausge-
zeichnet sowie das Gütesiegel für 
zwanzig Skigebiete, sechs Loi-
pengebiete und zehn Naturrodel- 
bahnen verlängert.

Tiroler Gütesiegel 
für Glungezerbahn
Ob Skigebiete, Naturrodelbah-
nen oder Langlaufloipen – das 
Gütesiegel vom Land Tirol steht 
für höchste Qualität und Sicher-
heit von Wintersportanlagen.

 

WIRTSCHAFT. Im Landhaus wur-
den 19 Unternehmen mit dem 
Prädikat „Ausgezeichneter Tiro-
ler Lehrbetrieb“ erstmalig für die 
Jahre 2024 bis 2026 von Arbeits- 
und Jugendlandesrätin Astrid 
Mair, Wirtschaftslandesrat Mario 
Gerber, Erwin Zangerl (Präsident 
Arbeiterkammer Tirol) und David 
Narr (Fachkräftekoordinator der 
Wirtschaftskammer Tirol) ausge-
zeichnet. Für 39 Betriebe wurde 
die Auszeichnung um weitere drei 
Jahre verlängert. Damit gibt es in 
Tirol insgesamt 221 ausgezeich-
nete Lehrbetriebe. Die geehrten 
Unternehmen aus Hall in Tirol 
sind Mode von Feucht, SWA-
CRIT Systems, Tiroler Rohre und  
Fritz Holter.

Ausgezeichnete 
Tiroler Lehrbetriebe
Prädikatsvergabe steht für eine 
qualitätsvolle Lehrausbildung.

Behandlungsangebot für Zuhause
Mobiles Team des LKH Hall erweitert kinder- und jugendpsychiatrische Versorgungslandschaft.

Bernhard Achatz (Landesstellenausschuss-Vorsitzender der Österreichischen Gesundheitskasse), Gesundheitslandesrätin 
Cornelia Hagele und die Direktorin der Kinder- und Jugendpsychiatrie Hall Kathrin Sevecke (v.l.).
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GESUNDHEIT. Derzeit steht man in 
der österreichischen kinder- und 
jugendpsychiatrischen Versor-
gungslandschaft im stationären 
sowie im niedergelassenen Be-
reich vor der Herausforderung, 
allen Kindern und Jugendlichen 
ausreichend Therapieplätze zur 
Verfügung stellen zu können. 
Das nationale Gesundheitsinsti-
tut Austrian Institute for Health 
Technology Assessment (AIHTA) 
forciert das Home Treatment als 
alternative Versorgungsform in 
der Kinder- und Jugendpsychiat-
rie. Beim Home Treatment werden 
Kinder und Jugendliche mit psy-
chischen Erkrankungen von einem 
multidisziplinären Team zuhause 
betreut und behandelt. 

Pilotprojekt gestartet 
Diese Idee wird nun in Tirol um-
gesetzt und vergangene Woche in 
Hall von  Gesundheitslandesrätin 
Cornelia Hagele, der Direktorin 
der Kinder- und Jugendpsych-
iatrie Hall Kathrin Sevecke und 
dem Landesstellenausschuss-
Vorsitzenden der Österreichi-
schen Gesundheitskasse (ÖGK) 
Bernhard Achatz präsentiert. Das 
zweijährige Pilotprojekt umfasst 
eine mobile Versorgung und Be-
treuung von psychisch kranken 
Kindern und Jugendlichen zwi-
schen sechs und 18 Jahren. Dabei 
werden sie durch ein multidiszi-
plinäres Team aus Kinder- und 
Jugendpsychiater In, Psycholo-
gInnen, PsychotherapeutInnen, 
SozialpädagogInnen, Ergother-

apeutIn, DiätologIn, PflegerInnen 
und SozialarbeiterInnen zuhause 
betreut. Land Tirol und Sozialver-
sicherungen stellen für das Pro-
jekt 760.000 Euro bereit.

Nachhaltige Erfolge
„Durch die mobile Behandlungs-
form schaffen wir beim Home 
Treatment einen niederschwelli-
gen Zugang für Patientinnen und 
Patienten, die ansonsten lange auf 
einen stationä-
ren Platz in der 
Klinik warten 
müssten. Zu-
dem kann durch 
solche alterna-
tiven Versor-
gungsmöglich-
keiten die Klinik 
für Kinder- und 
Jugendpsychi-
atrie verstärkt entlastet werden. 
Vorrangige Ziele des Projektes lie-
gen vor allem in der Reduzierung 
von Wartezeiten, im Abbau von 
Barrieren zur Inanspruchnahme 
psychiatrischer Behandlung und 
der Schließung von bestehenden 

Lücken in der Versorgung“, betont 
die Gesundheitslandesrätin. „Eine 
rechtzeitige Inanspruchnahme von 
kinder- und jugendpsychiatrischer 
Hilfe wird laut den Daten der öster-
reichischen Studie ‚Mental Health 
in Austrian Teenagers‘ nur von je-
dem zweiten behandlungsbedürfti-
gen Kind bzw. Jugendlichen wahr-
genommen. Dies liegt einerseits an 
dem generell vorhandenen Mangel 
an fachärztlicher Versorgung von 

Kindern und Ju-
gendlichen mit 
psychischen Er-
krankungen. An-
dererseits stellt 
eine stationäre 
Behandlung mit 
eine hochschwel-
l ige Behand-
lungsform dar. 
Das Home Treat-

ment bietet durch die Behandlung 
im Betreuungsumfeld eine Alter-
native, die durch die intensive 
Einbeziehung der Familien einen 
nachhaltigen und gleichwertigen 
Behandlungserfolg erzielen kann“,  
erläutert Sevecke.

 Durch die mobile  
Behandlungsform schaffen 
wir einen niederschwelli-
gen Zugang für PatientIn-
nen, die ansonsten lange 

auf einen stationären Platz 
warten müssten.

Gesundheitslandesrätin Cornelia Hagele

  

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

An alle Christkinder die 
schon an den nächsten 
Urlaub denken, Reisegutscheine

von Lampe Reisen schenken! 
Dietmar Pickelmann & Team
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BUCHBESPRECHUNG

„Zwanzig Tage“ist eine als 
rasanter Thriller verpackte 
True Crime Story
Erschienen: Elster&Salis 2023;  
Autor: Levin Daniel
Levin ist in seinem New Yorker 
Büro, als er eine Nachricht eines 
Bekannten mit der dringenden 
rätselhaften Bitte um ein Treffen 
in Paris erhält. Ein junger Mann 
werde in Syrien vermisst. Keine 
Regierung, keine Botschaft, kein 
Geheimdienst wolle helfen. Ob 
er seine Kontakte spielen lassen 
könne? So beginnt die Suche 
nach dem Vermissten, die sich 
über zwanzig angespannte Tage 
hinzieht. Von Istanbul über Beirut 
nach Dubai verfolgt Levin Spuren 
im gesamten Nahen Osten. Er 
trifft auf mächtige Scheichs, 
Drogenbarone und zynische 
Kriegsgewinnler, die alles an 
den Meistbietenden verhökern: 
Waffen, Drogen, Sex, sogar 
Menschen.
Er erzählt von International Affairs 
und von Machtdynamiken, wie 
Menschen einem einen Gefallen 
tun, um dann auch noch Jahre 
später einen Gegengefallen ein-
zufordern. Wie Hintermänner die 
Fäden ziehen und man aufpassen 
muss nicht zur falschen Zeit am 
falschen Ort zu sein.

Liechtenstein Foundation for 
State Governance
Daniel Levin berät weltweit Re-
gierungen und Entwicklungsorga-
nisationen bei der Entwicklung 
ihrer Finanz- und Kapitalmärkte 
sowie in weiteren politischen und 
wirtschaftlichen Angelegenheiten, 
wie Sanierung der Staatsschulden, 
Privatisierungen, Handelsver-
handlungen, Scheitern oder Fehl-
verhalten von Finanzinstitutionen 
und Aufsichtsbehörden, sowie 
Konfliktresolution. 

Ein Buchtipp der Stadtbücherei 
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Besinnliche Worte und Musik
Die Bücherei Schönegg organisiert einen besonderen Abend im Advent.

Das Team der Bücherei Schönegg lädt heuer wieder zu einer Adventlesung mit 
Angelika Riedler am Montag, 18. Dezember, um 20 Uhr herzlich ein. Marion 
Rabik, Liana und Miria Vettori begleiten die besinnliche Stunde mit Musik.
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VERKEHR. Welche Erfahrungen ha-
ben Sie im regionalen Busverkehr 
gemacht? Welche Verbesserungen 
wünschen Sie sich? Ein gutes An-
gebot an regionalen Busverbin-
dungen spielt für die Mobilität 
in der Region eine entscheidende 
Rolle. An der Umfrage des VCÖ 
kann online bis zum 14. Jänner 
2024 teilgenommen werden. 

Umfrage über die 
Regionalbusse
Die Mobilitätsorganisation VCÖ 
erhebt, wie zufrieden Fahrgäste 
sind und welche Verbesserungen 
gewünscht werden.

Mehr Information zur Umfrage unter: 
https://vcoe.at/busverkehr

SOZIALES. Die Spenden gehen 
in diesem Jahr an die lokalen 
Vinzenzvereine und das Projekt 
„Franz hilf“ des Franziskaneror-
dens. Weitere Infos unter www.
neujahr.tirol. Ausgabestellen: alle 
Apotheken der Region Hall, Hypo 
Tirol Bank Hall, Feinkost Scartez-
zini und Praxis Dr. Ludwig Spötl. 
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Neujahrsentschul-
digungskarte 2024
Es sind noch Karten mit dem 
Grünmandl-Motiv der Haller  
Kalligraphin Eva Maria Kunzen-
mann erhältlich.

Neujahrsentschuldigungskarte 2024.

ADVENT. Diese Krippe wurde im 
Jahre 1609 von der Marianischen 
Kongregation in der damals neu 
erbauten Jesuitenkirche erstmals 
aufgestellt und gehört damit zu 
den ältesten Krippen in Mittel-
europa. Die Haller MK-Krippe ist 
auch die einzige Krippe Tirols, die 
als Einzelobjekt unter Denkmal-
schutz steht. 

Lebendiges Kulturerbe
Der Krippenbrauch in Österreich 
ist seit 2021 als immaterielles Kul-
turerbe der Unesco eingetragen. 
Am Beginn dieser Tradition, die 
vor allem in den Nachbardörfern 
von Hall sehr populär ist, wird die 
Haller Krippe in den Expertengut-
achten namentlich angeführt. Wie 
lebendig dieses Kulturerbe in Hall 
ist, zeigt sich daran, dass erst vor 
zwei Jahren die bislang fehlenden 
Figuren von Ochse und Esel vom 
Haller Bildhauer Manuel Schmid 
in Abstimmung mit dem Bundes-
denkmalamt ergänzt wurden. 

Einladung zur Krippenandacht 
in der Jesuitenkirche Hall
Am 3. Adventsonntag, den 17. 
Dezember 2023, veranstaltet die 
Marianische Kongregation / Parti-
saner Garde eine Krippenandacht 
mit Präses P. Volker Stadler OFM. 
Beginn 18 Uhr in der Haller Je-
suitenkirche, Gäste sind herzlich 
willkommen.

In Hall wird eine der ältesten 
Krippen Mitteleuropas aufgestellt
Die barocke Weihnachtskrippe in der Jesuitenkirche kann täglich 
von 8 – 18 Uhr bis Mariä Lichtmess (2. Feber) besucht werden. 
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Kunterbunter Laden 
wünscht allen VerkäuferInnen und Käufern

FROHE & GESUNDE WEIHNACHTEN!FROHE & GESUNDE WEIHNACHTEN!
Wir bedanken uns bei allen für Ihr Vertrauen und freuen uns auf ein erfolgreiches Neues Jahr!
Im Neuen Jahr sind wir ab Donnerstag, 11. Jänner 2024, wieder für Sie da!
Tel. 0680/ 222 94 12 www.kunterbunter-laden.at
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• Hochwertige Apothekenqualität

• Vereint natürliche Rohstoffe mit neuster Technologie

• Mit Hyaluronsäure für eine geschmeidige Haut

• Frei von Parabenen, Silikonölen, Paraffinen und PEG

• Vegan und Tierversuchsfrei

Mag. pharm. Günther Pollack
6060 Hall, Schuhmacherweg 2
Tel. 05223/57216, info@stadtapotheke-hall.at

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 bis 19.00 Uhr durchgehend
Sa 8.00 bis 12.30 Uhr

DAS BESONDERE GESCHENK: 

UNSERE EXKLUSIVE KOSMETIK

www.stadtapotheke-hall.at

Weihnachten!
Schöne 

BEZAHLTE ANZEIGE

GESCHICHTE. Das neue Buch „Haller 
Gym 450 Jahre“ von Gerald Aich-
ner (290 Seiten, ca. 200 Fotos) 
erschien am 7. Dezember und ist 
ab sofort zu bestellen unter www.
gerald-aichner.at/online-shop. 
Zustellung im Raum Hall, Absam, 
Mils kostenlos.
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Was war und bis 
heute geschehen ist
Neues Buch von Gerald Aichner 
„Haller Gymnasium450“.

Mehr zum Inhalt unter: 
www.gerald-aichner.at/news

 

SOZIALES. Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Raiffeisen Regionalbank 
Hall in Tirol und dem Roten Kreuz 
Hall in Tirol verfolgt das klare Ziel, 
genau dort Hilfe anzubieten, wo sie 
am dringendsten benötigt wird. 
Gemeinsam wurde hierfür der „So-
lidaritätsfonds WIR“ ins Leben ge-
rufen, um einen konkreten Beitrag 
zur Unterstützung in der Region zu 
leisten, für Menschen in schwieri-
gen Lebenssituation, die auf Hilfe 
angewiesen sind. Die Raiffeisen 
Regionalbank Hall in Tirol wird 
alle Spenden, die auf das eigens 
eingerichtete Konto eingezahlt 
werden, bis zu einem Betrag von 
50.000,- Euro jährlich verdoppeln. 
Die Vorstände Mag. jur. Veronika 
Brand und Dir. Peter Grassl MBA 
CMC CSE sowie der Aufsichts-
ratsvorsitzende KR Josef Graber 
betonen die Bedeutung der Zusam-
menarbeit: „Unsere Regionalbank 
ist fest in der Region verankert und 
mit den Menschen verbunden. 
Wir leben das Motto „wir macht’s 
möglich“ mit jeder Faser unserer 
Bank.“ Das Rote Kreuz Hall in Ti-

rol, vertreten durch Mag. Andreas 
Hlavac MSc, freut sich über die 
gemeinsame Initiative und betont 
die Bedeutung solidarischer und 
schneller Hilfe in der Region: „Wir 
begrüßen diese wegweisende Part-
nerschaft. Gemeinsam werden wir 
in der Lage sein, schnell und effek-
tiv Hilfe zu leisten und das Leben 
der Mitmenschen zu verbessern, 
die auf unsere Unterstützung an-

gewiesen sind.“ Das Rote Kreuz 
Hall in Tirol wird die Abwicklung 
und Entscheidung über die Zutei-
lung der Spenden übernehmen und 
eine faire Verteilung garantieren. 
Helfen Sie, zu helfen und spenden 
Sie auf das Konto AT55 3636 2000 
0020 7852 (lautend auf ÖRK Hall 
in Tirol – Solidaritätsfonds WIR) 
bei der Raiffeisen Regionalbank 
Hall in Tirol. 

Bedürftige in der Region unterstützen
Raiffeisen Regionalbank Hall in Tirol und Rotes Kreuz Hall gründen gemeinsam den Solidaritätsfonds WIR.

Im Bild v.l. Veronika Brand, Andreas Hlavac und Peter Grassl.
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Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

BEZAHLTE ANZEIGE

Die jungen Synchronschwimmerinnen mit ihren Betreuerinnen freuen sich bereits auf die nächsten Wettkämpfe.
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SPORT. Die meisten Menschen ver-
binden mit Synchronschwimmen 
geschminkte und lächelnde Frauen 
und Mädchen, die sich zu Musik 
im Wasser bewegen. Bei genauerer 
Betrachtung oder beim selbst Aus-
probieren erkennt man erst, dass 
Synchronschwimmen Hochleis-
tungssport ist. Es ist technisch und 
konditionell sehr anspruchsvoll 
und behinhaltet sportakrobatische 

Junge Künstlerinnen im Wasser
25 Mädchen von 6 bis 16 Jahren zählt der seit kurzem eigenständige Verein Synchronschwimmen Tirol in 
Hall. Geleitet wird dieser von Mag. Jana Petris als Obfrau und Trainerin. 

Elemente ebenso wie elegant und 
synchron ausgeführte Bewegun-
gen. Synchronschwimmen ist wie 
Ballett im Wasser. Nach einer Mu-
sik präsentiert jede Schwimmerin 
ihre Bewegungen vor den kriti-
schen Augen der Wertungsrichter. 
Dabei versuchen die Schwimme-
rinnen möglichst hoch mit den Ar-
men und Beinen aus dem Wasser 
zu kommen. Lange Unterwasser-

teile erhöhen den Schwierigkeits-
grad der Übung. Mag. Jana Petris 
ist die Obfrau des neu gegründeten 
Vereins Synchronschwimmen Ti-
rol: „Bisher waren wir ein Teil der 
SU citynet Hall, jetzt habe ich mich 
aus organisatorischen Gründen 
entschieden einen eigenen Ver-
ein zu gründen. Ich trainiere 25 
Mädchen (Synchronschwimmerin-
nen) im Alter von 6 bis 16 Jahren.“ 
Der erste Wettkampf liegt bereits 
hinter den Mädchen, die Österrei-
chischen Meisterschaften in Rif. 
Dabei haben die jungen Synchron-
schwimmerinnen des Haller Ver-
eins tolle Erfolge gefeiert. 

Siege und Podestplätze
Sie konnten zwei von vier Katego-
rien gewinnen und noch einen 2. 
und 3. Platz erringen: U8: 1. Platz 
Lina Möltner und 3. Platz Emma 
Witting, 5. Aurelia P., 9. Julia D., 11. 
Anja G. U10: 1. Platz Luisa Lanza. 
U2: 2. Platz Leonie Stojak und 3. 
Platz Laura Geisler, 9. Laura. Schü-
ler: 7. Ella, 8. Natalie, 9. Anna und 
12. Johanna. Außerdem wurde die 
Gesamtwertung des Austria Cups 
2023 in den Kategorien U10, U12 
und U15 gewonnen. Bei den U15 
(wird auch Schüler bzw. Youth ge-
nannt) belegten die Hallerinnen 
sogar die Plätze 1., 2. und 3.  

 

KUNST. Kunstschaffende öffnen 
ihre Werkstätten und Ateliers und 
laden das Publikum ein, die Arbei-
ten vor Ort zu besichtigen und ins 
Gespräch zu kommen. Hier kann 
man über die künstlerische Pra-
xis reden und Techniken erklären. 
Manch ein Kunstwerk hat so be-
reits den Besitzer gewechselt. Auch 
eine Garage oder der Garten wird 
da und dort zum Ausstellungsort. 
2023 waren 150 Kunstschaffende 
bei der Aktion dabei. Die Tage 
der Offenen Ateliers sind bereits 
ein fester Bestandteil der Tiroler 
Kulturszene.
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„Zeige deine Kunst“ 
als Motto der Tage 
der Offenen Ateliers
Der gemeinnützige Verein www.
kulturnetzTirol.at organisiert die 
Veranstaltung am 27. und  28. 
April. Die Anmeldung läuft!

Anmeldung und Fragen ab sofort bis 11. 
Februar 2024 per Email unter:
toa@kluturntzTirol.at

Krippgasse 18 � 6060 Hall in Tirol �
Tel. 0699/10639892 �
office@blumenneuner.at
www.blumenneuner.at

Wir wünschen Ihnen ein Wir wünschen Ihnen ein 
frohes, besinnliches frohes, besinnliches 

Weihnachtsfest und viel Weihnachtsfest und viel 
Glück im neuen Jahr!Glück im neuen Jahr!
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BEZAHLTE ANZEIGE

Ab 8. Dezember
9.00 bis 16.30 Uhr
Schwimmbad Hall

DAS regionale Produkt
von der Tiroler 

Christbaumbäuerin. 
Im günstigen 

„Mondzeichen“
geschlagen, verschiedene 

Sorten und Größen

Familie Sponring · Tunelhof
Außerberg 31 · Weerberg

Tel. 0664-73501876
www.christbaum-tirol.at

CHRIST-
BAUM-

VERKAUF

Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

BEZAHLTE ANZEIGE

WIRTSCHAFT. Recheis spendet in 
Kooperation mit dem Österrei-
chischen Roten Kreuz Nudeln 
für einen guten Zweck. Jede/r 
TeilnehmerIn am Recheis On-
line-Weihnachtsrätsel erspielt 
dabei eine Portion Nudeln für 
eine wärmende Nudelsuppe für 
die Lebensmittelhilfe „Team Ös-
terreich Tafel“. Gerade in der ak-
tuellen Teuerungswelle bewährt 

sich die einfache, aber wirksame 
Idee, mit der die „Team Österreich 
Tafel” vor mehr als zehn Jahren 
(Gründung 2010) angetreten ist: 
Spenden von Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln sollen Menschen 
in Notlagen dabei helfen, ihr knap-
pes Haushaltsbudget zu entlasten.

Rätseln für den guten Zweck
Halls Traditionsunternehmen Recheis unterstützt mit einem Online-
Weihnachtsrätsel Menschen, die es heuer besonders schwer hatten.

Recheis und die „Team Österreich Tafel“ unterstützen gemeinsam Bedürftige.

FO
TO

: G
IAN

MA
RI

A G
AV

A

Mehr Information auf Facebook und unter:
www.recheis.com/weihnachtsraet-
sel-2023

 

ACHTUNG. Die echte Polizei ruft Sie 
nicht an und …

 • … fordert Geld von Ihnen!
 • … erkundigt sich über Ihr 
Vermögen!
 • … möchte Ihr Vermögen 
sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu 
Ihnen nach Hause, um Ihr Vermö-
gen mitzunehmen!

Worauf müssen Sie noch bei 
derartigen Anrufen achten?
Die Betrüger sagen am Telefon, 
dass ein „Polizist“ in Zivilkleidung 
diese Wertsachen etc. abholt. Mit 
psychologischen Tricks ziehen 
die Betrüger das Telefonat in die 
Länge und versuchen Sie zu ver-
wirren. Die Betrüger ersuchen um 
strengste Geheimhaltung des Tele-
fonats und weisen an, es nicht zu 
beenden, um durchgehend in der 
Leitung zu bleiben. Haben Sie den 
Verdacht eines Betrugs? Rufen Sie 
sofort die Polizei unter 133.

Falscher Polizist 
ruft an – was tun?
Betrüger geben sich am Telefon 
als Polizisten aus und fordern 
Geld oder Wertgegenstände.

 

ADVENT. Am Adventmarkt am 
Oberen Stadtplatz treffen sich 
alle Bläsergruppen am Samstag, 
16. Dezember um 16 Uhr zu einem 
gemeinsamen musikalischen Auf-
takt. Reihum spielen die einzelnen 
Ensembles ihre ersten Weisen und 
so, wie dort aus jedem Eck ein 
stimmungsvolles Adventstück er-
klingt, wird in den Abendstunden 
die ganze Stadt mit Musik erfüllt 
sein. Die Weisenbläser kommen 
dann auf ihrem weiteren Weg 
durch alle Haller Stadtteile und 
machen an verschiedenen Stellen 

Halt, um immer wieder ein neues 
Stück anzustimmen. Egal ob in 
Heiligkreuz, Schönegg, der Lend, 
inmitten der Altstadt – quer durch 
ganz Hall hört man die Weih-
nachtsweisen, sie lassen einen 
innehalten, den Moment bewusst 
genießen und die Magie der Vor-
weihnachtszeit erahnen.
Die Bläsergruppen freuen sich 
über jedes offene Ohr, wohlwollen-
de Begegnungen und eine kleine 
Spende für den Musikverein. Das 
Gesammelte wird für die Jugend-
arbeit der Speckbacher verwendet.

Klangvolle Bläsergruppen
Wenn in der Adventzeit die Speckbacher Weisenbläser durch die 
Stadt ziehen, dann ist das Weihnachtsfest nicht mehr weit.

Am Samstag, 16. Dezember verbreiten die Speckbacher Weihnachtsstimmung.
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Verbesserungen und Neuigkeiten
Am 10. Dezember trat der ÖBB-Fahrplan für das Jahr 2024 in Kraft.

VERKEHR. Einige Anpassungen 
im Nah- und Regionalverkehrs-
konzept zwischen Innsbruck Hbf 
und Kufstein bringen mehrere Än-
derungen mit sich. Die S4 (ehe-
mals S5) verkehrt nur mehr bis 
Jenbach. Der REX 2 verkehrt im 
Halbstundentakt zwischen Inns-
bruck Hbf und Wörgl sowie im 
Stundentakt weiter bis Kufstein. 
Auch in die Qualität der Fahrzeu-
ge wird laufend investiert. Mit 
Fahrplanwechsel kommen bereits 
acht neue Cityjets in Tirol auf der 
Strecke zwischen Innsbruck und 
Kufstein zum Einsatz. Bis Juni 
verkehren dann nur noch voll-
klimatisierte Fahrzeuge zwischen 
Landeck und Kufstein.

Engere Taktung nach  
München und Vorarlberg
Im internationalen Fernverkehr 
kam es zu einer weiteren Auswei-
tung von Innsbruck nach München 
in Form eines durchgehenden 
2-Stunden-Taktes von 6:40 bis 
20:40 Uhr zwischen Innsbruck 
Hbf und München und retour.
Auch nach Bregenz gibt es eine 

Ausweitung – hier entstand ein 
durchgehender Stundentakt von 
Tirol nach Vorarlberg. Eine wei-
tere Qualitätsverbesserung ist 
im Frühjahr mit dem Einsatz der 
neuen Railjet-Garnituren für den 
Italienverkehr geplant, welche bis 
Dezember 2024 alle alten Euro-
city-Garnituren ersetzen werden.

Alle Details zum neuen Fahrplan 2024 unter:
www.oebb.at/de/neuigkeiten/ 
fahrplanwechsel
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KLEINANZEIGEN
Medizinische Verwaltungsfach-

kraft sucht Stelle für 6-8 Stunden. 
Ich besitze jahrelange Erfahrung im 
Sekretariat, Zuschriften bitte unter 
E-Mail: assistentin1@gmx.net

Wir haben immer einen 
guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Alles für die Winter-/
Kinder-Weihnachtszeit findet Ihr 

im „Kunterbunten Laden – Kinder 
Second Hand“ in Hall – warme 
Bekleidung, Matsch-/Winterstiefel, 
Sport-/Berg-/Schibekleidung, viele 
Wintersportgeräte sowie tolle 
Weihnachtsgeschenke, wie 
Spielsachen, Spiele, CDs/DVDs, 
Puzzle und Bücher! DO 9-12, FR 9-17 
und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/222 94 12; 
www.kunterbunter-laden.at

balsam Naturkosmetik Neue 
Duftserien von Nature’s: Tulipano 
Bianco – zart & feminin elegant mit 
Tulpenblüte, Maiglöckchen, Zitrone 
Note di Mirto – kräftig männlich mit 
Myrte, Safran & Hölzern

Rosengasse 7, 05223/994990 
www.naturkosmetik-tirol.at

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422

HILFE! Mama mit zwei Kindern 
sucht baldestmöglich eine 
leistbare Wohnung in Hall.
Ich habe einen guten Job, ein fixes 
Einkommen, bin ordentlich und 
verlässlich. Wir freuen uns auf Ihren 
ernstgemeinten Anruf: 
Tel. 0664/2227709

Sie möchten eine Anzeige 
aufgeben? Schreiben Sie uns: 
m.ha@ablingergarber.com
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gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
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Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
Tel. 05223/513-31, m.ha@ablingergarber.
com; Anzeigenverwaltung, Produk-
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Hall in Tirol Druck: Aristos Druckzentrum/
Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
Straße 2, 6060 Hall in Tirol Grundlegende 
Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
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Produziert in Hall 

Jumping
John
im größten 
Snowpark
Innsbrucks Bist du wild genug?

neue App!

BEZAHLTE ANZEIGE

BEZAHLTE ANZEIGE

Winterpause 
Stadtzeitung
Die letzte Ausgabe der Stadtzeitung 
vor der Winterpause erscheint am 21. 
Dezember (Redaktionsschluss dafür 
ist Donnerstag, 14. Dezember). Die 
erste Ausgabe im neuen Jahr ist für 
den 11. Jänner 2024 geplant.
www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at 
Redaktion: Tel. 05223/5845-3017
Anzeigen: Tel. 05223/513-31

         Post für DichPost für Dich
KOTZBECK ´s shoes ´n´ feet Innsbruckerstr.11 6060 Hall 

Montag und Mittwoch von 8:00 - 13:00 und 15:00 - 17:00 und Freitag 8:00 - 18:00

 Innsbruckerstr.11 6060 Hall 

Jetzt: Weihnachtsbrief vom
  Orthopädieschuhmacher lesen:

www.shoesnfeet.at/shoesnfeet/kundenbriefe


